
Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen 

 
 

I. Allgemeines 
1. Wir führen Aufträge nur nach diesen Allgemeinen 

Verkaufs- und Lieferbedingungen aus. 
2. Gegenteilige Allgem. Geschäftsbedingungen des 

Käufers sind ungeachtet des Zeitpunktes ihres Ein-
langens bei uns, auch wenn sie unwidersprochen 
bleiben, jedenfalls rechtsunwirksam. 

3. Durch Aufnahme oder Fortsetzung der Geschäftsbe-
ziehung mit uns anerkennt der Käufer diese Allge-
meinen Verkaufs- und Lieferungsbedingungen. 

 
II. Angebote, Bestellungen und Nebenabreden 

1. Unsere Angebote sind freibleibend. 
2. Bestellungen sind nur dann verbindlich, wenn und 

soweit sie von uns schriftlich bestätigt oder ihnen 
durch Erfüllung und Rechnungslegung entsprochen 
worden ist.  

3. Nebenabreden bedürfen ausnahmslos der Schrift-
lichkeit. 

 
III. Preise 

1. Preise gelten nur für die in der Auftragsbestätigung 
bezeichneten Plätze und verpflichten nicht zur Liefe-
rung nach anderen Orten. 

2. Für die Preisberechnung ist stets die in unserem 
Werk festgestellte Maßeinheit (Gewicht, Laufmeter, 
Quadratmeter etc.) maßgebend. 
Nach Vertragsabschluss in ausländischer Währung 
sind wir berechtigt, bei Abwertung der vereinbarten 
Währungseinheit um mehr als 3% im Verhältnis zum 
Euro entweder vom Vertrag zurückzutreten oder eine 
wertgerechte Berichtigung des Preises vorzunehmen 
und zum Zeitpunkt der Abwertung noch nicht bezahl-
te Rechnungen analog anzupassen. Schadenersatz-
ansprüche wegen Vertragsrücktritt sind ausge-
schlossen. 

3. Bei einer Erhöhung des Holzhandels-Preisindex von 
mehr als 5% erfolgt eine neue Preisfestsetzung. 

 
IV. Zahlung 

1. Zahlungen sind, sofern nichts anderes vereinbart ist, 
sofort nach Rechnungsdatum netto zu leisten. 

2. Zahlungen werden immer auf die älteste fällige For-
derung und deren allfällige Nebenansprüche ange-
rechnet. 

3. Gegenüber Forderungen von Jägerzaun GmbH kann 
der Käufer nur aufrechnen oder ein Zurückbehal-
tungsrecht geltend machen, wenn die Gegenforde-
rung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist. 

4. Wechsel und Schecks gelten erst nach ihrer Einlö-
sung als Zahlung. 

5. Alle mit der Zahlung und Einlösung von Schecks und 
Wechsel verbundenen Spesen, einschließlich Dis-
kontzinsen gehen zu Lasten des Käufers. 

 
V.  Verzug, Vermögensverfall des Käufers 

1. Bei Zahlungsverzug sind Verzugszinsen in der Höhe 
von 5% über dem jeweiligen Diskontsatz der Öster-
reichischen Nationalbank zu entrichten. 

2. Bei Zahlungsverzug sowie bei Zweifeln an der Zah-
lungsfähigkeit des Käufers, ist Jägerzaun GesmbH 
berechtigt, sämtliche offene Forderungen fällig zu 
stellen, vor Erfüllung Vorauszahlung oder Sicherhei-
ten zu verlangen oder vom Vertrag ganz oder teil-
weise zurückzutreten bzw. mit der Ausführung inne-
zuhalten. 

 
VI.  Lieferung 

1. Teillieferungen sind zulässig. 
2. Unsere Lieferzeiten sind unverbindlich. Angaben 

über Termine  von Lieferungen gelten immer für Lie-
ferung ab Werk. Mehrkosten für Luftpost, Express- 
und Eilgutsendungen gehen zu Lasten des Käufers. 
Bei Übergabe der Ware an den Käufer, mit ihrer Ab-
gabe zur Versendung oder bei Annahmeverzug ist 
die Lieferung erfüllt und es geht jegliche Gefahr an 
den Käufer über.  

3. Wir sind berechtigt, weitere Lieferungen auszusetzen 
oder noch bestehende Lieferverpflichtungen zu stor-
nieren, wenn die vereinbarte Zahlungsfrist für vor-
hergehende Lieferungen überschritten ist. 

 
VII.  Höhere Gewalt 

Höhere Gewalt, Betriebsstörungen im eigenen Werk 
oder bei Lieferanten, Arbeitskraft-, Energie- oder Roh-
stoffmangel, Streiks und Verkehrsstörungen befreien 
Jägerzaun GesmbH für die Dauer der Störung und im 
Umfang ihrer Wirkung von der Lieferverpflichtung und 
berechtigt Jägerzaun GesmbH vom Vertrag ganz oder 
teilweise zurückzutreten. 

 
VIII.  Eigentumsvorbehalt 

1. Jägerzaun behält sich an den gelieferten Waren das 
Eigentum solange vor, bis sämtliche Forderungen 
der Jägerzaun GesmbH gegen den Käufer aus der 
Geschäftsverbindung einschließlich künftig entste-
hender Forderungen auch aus gleichzeitig oder spä-
ter abgeschlossenen Verträgen beglichen sind. Dies 
gilt auch dann, wenn einzelne oder sämtliche Forde-
rungen der Jägerzaun GesmbH in eine laufende 
Rechnung aufgenommen wurden und der Saldo ge-
zogen und anerkannt ist. Wird im Zusammenhang 
mit der Bezahlung des Kaufpreises durch den Käufer 
eine wechselmäßige Haftung der Jägerzaun 
GesmbH begründet, so erlöschen der Eigentums-
vorbehalt und sonstige, zur Zahlungssicherung ver-
einbarte Sicherheiten nicht vor Einlösung des Wech-
sels durch den Käufer als Bezogenen. 
Der Käufer ist verpflichtet, die von Jägerzaun gelie-

ferte Ware auf seine Kosten gegen versicherbare 
Schäden ausreichend zu versichern (Feuer, Wasser, 
Diebstahl etc.). Er tritt Jägerzaun seine Forderungen 
aus diesen Versicherungsverträgen hiermit im Vor-
aus ab.  

2. Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbe-
sondere bei Zahlungsverzug ist Jägerzaun nach an-
gemessener Fristsetzung zur Rücknahme der Ware 
berechtigt. In der Zurücknahme sowie in der Pfän-
dung der Ware durch Jägerzaun liegt – sofern nicht 
das Verbraucher-Kreditgesetz Anwendung findet – 
ein Rücktritt vom Vertrag nur dann vor, wenn dies 
Jägerzaun ausdrücklich schriftlich erklärt. Bei Pfän-
dung oder sonstigen Eingriffen Dritter hat der Käufer 
Jägerzaun unverzüglich schriftlich zu benachrichti-
gen. 

3. Der Käufer ist berechtigt, die Ware im ordentlichen 
Geschäftsgang weiterzuverkaufen. Der Käufer tritt 
jedoch Jägerzaun bereits jetzt alle Forderungen in 
Höhe des Rechnungswertes der Vorbehaltsware ab, 
die dem Käufer aus der Weiterveräußerung gegen 
seinen Abnehmer oder gegen Dritte erwachsen. Jä-
gerzaun nimmt diese Abtretung an. Zur Einziehung 
dieser Forderungen ist der Käufer auch nach der Ab-
tretung ermächtigt, solange er sich vertragstreu und 
keine Zahlungsunfähigkeit vorliegt. 
Die Befugnis der Jägerzaun GesmbH, die Forderung 
selbst einzuziehen bleibt hiervon unberührt; jedoch 
verpflichtet sich Jägerzaun die Abtretung nicht auf-
zudecken und die Forderungen nicht einzuziehen, 
solange der Käufer Jägerzaun gegenüber seinen 
Zahlungsverpflichtungen ordnungsgemäß nach-
kommt und keine Zahlungsunfähigkeit vorliegt. Jä-
gerzaun kann sonst nach angemessener Fristset-
zung verlangen, dass der Käufer ihm  die abgetrete-
nen Forderungen und deren Schuldner bekannt gibt, 
alle zur Einziehung erforderlichen Angaben macht, 
die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und den 
Schuldner die Abtretung mitteilt. 
Ist die abgetretene Forderung gegen einen Dritt-
schuldner in eine laufende Rechnung aufgenommen 
worden, so ist die jeweilige Saldoforderung – ein-
schließlich des Schlusssaldos – in Höhe der bei Ein-
zelabtretung maßgebenden Werte abgetreten. 

4. Die Verarbeitung oder Umbildung der gelieferten 
Ware ist im Rahmen des ordnungsgemäßen Ge-
schäftsganges zulässig und zwar auch zusammen 
mit anderen nicht der Jägerzaun GesmbH gehören-
den Gegenständen. Die Verarbeitung oder Umbil-
dung durch den Käufer erfolgt für Jägerzaun. 
Jägerzaun erwirbt das Eigentum oder Miteigentum 
an der neuen Sache im Zeitpunkt der Verarbeitung. 
Für die durch die Verarbeitung oder Umbildung ent-
stehende Sache gilt im übrigen das Gleiche wie für 
die von Jägerzaun gelieferte Vorbehaltsware. 

5. Jägerzaun verpflichtet sich, die ihr zustehenden Si-
cherungen soweit freizugeben, als ihr Wert die zu si-
chernden Forderungen, soweit diese noch nicht be-
glichen sind, um mehr als 20% übersteigt. 

 
IX.  Verpackung 

Mehrkosten für Verpackungsaufwand, der über die übli-
chen Normen hinausgeht, gehen zu Lasten des Käu-
fers. 
Kisten, Container und Paletten bleiben unser Eigentum, 
sofern nichts anderes vereinbart wird, oder die Verpa-
ckung von ihm gesondert bezahlt wird. 
Die Verpackungsstücke sind auf unser Verlangen 
frachtfrei nach unseren Instruktionen zurückzustellen. 
Für beschädigte, verlorene oder nicht retournierte 
Packstücke aus unserem Eigentum können die von uns 
entsprechenden Belastungsnoten ausgestellt werden.  

 
X.  Transport, Versicherung und Erfüllung 

1. Das Versandrisiko trägt der Käufer, die Lieferungen 
des Verkäufers erfolgen also ab Fabrik auf Gefahr 
des Käufers. Diese Bedingungen gelten gleicherma-
ßen für „frachtfrei“ bzw. „franko“-Lieferungen, in An-
lehnung an die jeweiligen neuesten Incoterms. Die 
Lieferung ist in diesen Fällen mit Abgang der Ware 
aus unserem Lager erfüllt. Verzögert sich der Ab-
gang der Ware aus unserem Lager ohne unser Ver-
schulden, so gilt als Erfüllungszeit der Zeitpunkt der 
Erklärung der Versandbereitschaft, Transportversi-
cherung durch den Verkäufer erfolgt nur auf aus-
drücklichen, schriftlichen Wunsch des Käufers auf 
dessen Kosten. Wenn nicht anders vereinbart, ist 
jegliche Versicherung durch den Käufer auf seine 
Rechnung abzuschließen. 

2. Im Falle von FOB- und CIF-Lieferungen kommen die 
Bestimmungen der jeweiligen neuesten Incoterms 
zur Anwendung. 

3. In keinem Falle berechtigen während des Transpor-
tes entstandene Schäden zu einer späteren Bezah-
lung der Rechnung oder zu einer teilweisen oder völ-
ligen Zurückbehaltung des Rechnungsbetrages. 

4. Die Wahl des Versandweges und die Versandart er-
folgt durch den Verkäufer. Wünsche des Käufers 
werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 

 
XI.  Toleranzen 

Maßgebend für die Beurteilung der gelieferten Ware 
sind die vom Verkäufer beim Versand festgelegten Ge-
wichte, Stückzahlen, Mengen, Längen und Breiten. 
 

XII.  Produkthaftung 
1. Der Käufer verzichtet ausdrücklich auf die Geltend-

machung von Ersatzansprüchen für Sachschäden, 
die er im Rahmen seines Unternehmens erleidet. 

2. Für einen Fall, dass der Käufer die vertragsgegen-
ständliche Ware an einen anderen Unternehmer wei-
terveräußert, verpflichtet er sich, den obigen  
Haftungsausschluss zu überbinden.  

 
XIII.  Gewährleistung 

1. Jägerzaun gewährleistet, dass das gemäß diesem 
Abkommen verkaufte Produkt die Standardqualität 
mit fabrikationsbedingten Schwankungen in der Qua-
lität bzw. den Dimensionen darstellt und den von Jä-
gerzaun für diese Produkte angegebenen Spezifika-
tionen annähernd entspricht. Für Eigenschaften, die 
von der schriftlichen Spezifikation nicht erfasst sind, 
wird nicht gewährleistet, ebensowenig für bestimmte 
Be- und Verarbeitungsergebnisse. Der Käufer nimmt 
zur Kenntnis, dass bei längerer Lagerung von färbi-
ger Ware die Verarbeitung erschwert bzw. unmöglich 
werden kann und Jägerzaun leistet daher keine Ge-
währ für die Verarbeitbarkeit, sofern die Ware später 
als 90 Tage nach Fakturendatum verarbeitet wird. 
Der Verkäufer leistet keine – ausdrückliche oder still-
schweigende – Gewähr irgendwelcher anderer Art, 
auch nicht bezüglich der Marktfähigkeit oder dafür, 
dass das Produkt für eine ganz bestimmten Zweck 
geeignet ist. Der Käufer trägt die Gefahr für die Eig-
nung des Produktes für den von ihm vorgesehenen 
Gebrauch und ebenso alle Risiken, die sich aus der 
Handhabung oder der Verwendung der Produkte er-
geben, ganz gleich, ob sie einzeln oder in Verbin-
dung mit anderen Produkten zu Anwendung gelan-
gen. Jegliche dem Käufer gezeigten oder übergebe-
nen Muster (insbesondere auch größere Musterliefe-
rungen) oder Vorlagen dienen nur dazu, die übliche 
Ausführung und Qualität der Produkte darzustellen 
und besagen nicht, dass die Produkte unbedingt die-
ser Ausführung und Qualität entsprechen. Eigen-
schaften von Probe- und Musterlieferungen gelten 
nur dann und insoweit als zugesichert, als dies von 
uns schriftlich bestätigt wird.  

2. Der Käufer hat die Produkte sofort nach Anlieferung 
einer Prüfung zu unterziehen. Mängelrügen werden 
nur vor Be- und Verarbeitung der Ware berücksich-
tigt und nur, wenn sie unter Angabe der Rechnungs-
nummer schriftlich erfolgen.  
Gegebenenfalls sind repräsentative Muster zu über-
mitteln. Offene Mängel sind dem Verkäufer innerhalb 
von 6 Tagen und versteckte Mängel innerhalb von 60 
Tagen nach Eintreffen der Ware zu melden.  
Mängelrügen, die außerhalb der oben angegebenen 
Fälle und Fristen erhoben werden oder für den Fall, 
dass die Ware nicht mit der nötigen Sorgfalt behan-
delt oder eingelagert wurde, sind ausgeschlossen. 
Lieferungen, die vereinbarungsgemäß als Probeliefe-
rung bezeichnet wurden, berechtigen nicht zur Män-
gelrüge.  

3. Bei Minderqualität und Abfällen sind Mängelrügen 
ausgeschlossen. Bei gerechtfertigten Mängelrügen 
wird die Ware nach Wahl von Jägerzaun umge-
tauscht oder gegen Erstattung des Kaufpreises zu-
rückgenommen. Bei bewiesenen und anerkannten 
Fehlmengen (Minderlieferung) hat Jägerzaun die 
Wahl zwischen Nachlieferung oder entsprechender 
Gutschrift. 
Weitergehende Gewährleistungsansprüche sind aus-
geschlossen. 

4. Rücksendungen dürfen nur mit ausdrücklichem Ein-
verständnis des Lieferanten vorgenommen werden.  

 
XIV.  Schadensersatz 

Schadenersatzansprüche gegen Jägerzaun wegen 
Mängelfolgeschäden, insbesondere Produktionsausfall 
oder entgangener Gewinn sind ausgeschlossen, es sei 
denn, Jägerzaun fiele grobe Fahrlässigkeit zur Last. 

 
XV.  Erfüllungsort, Gerichtsstand und anwendbares 

Recht 
1. Erfüllungsort für die Lieferung ist Altenmarkt. 
2. Die Vertragsteile vereinbaren die Zuständigkeit des 

sachlich und örtlich für den Verkäufer in Österreich 
zuständigen Gerichtes. Der Verkäufer ist jedoch be-
rechtigt, seine Ansprüche nach seiner Wahl bei dem 
für den Käufer zuständigen Gericht geltend zu ma-
chen. Das Vertragsverhältnis unterliegt österreichi-
schem Recht, insbesondere auch den Bestimmun-
gen des österr. Produkthaftungsgesetzes, jedoch un-
ter Ausschluss des UNCITRAL Kaufrechts (Überein-
kommen der Vereinigten Nationen über Verträge 
über den internat. Warenkauf). 
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